
Viech - Vollmond (Texte)

Hasenfuß
Obwohl ich gern eine alte Katze wär
Hab ich nur einen ziemlich großen Vogel

Jammerschad, ich bin nur ein Hasenfuß
Jammerschad, maximal ein Seestern

Und wie gern ich doch ein einsamer Wolf wär
Hab ich nur ein Schaffell unterm Bett

Manchmal doch, da wachsen mir die Reißer
Zu Vollmond dann, zwick ich sie, die ganzen Scheißer
Wirst schon sehen, ich bin der schönste Wadlbeißer

Hauuuu

Freibad
Tischtennisschläger nehm ich mit
Power Bank lass ich daheim
Warenkörbe lösch ich alle
Badehose ist dabei

Ich will mit dir schwimmen gehen
Mit dir einen Eistee trinken

Mein großes Ego wasch ich ab
Das Kleinkarierte treibt am Grund
In der Hitze liegen, schmelzen wir
Wie Vanille-, Erdbeer-, Schokoeis

Ich will mit dir schwimmen gehen
Mit dir einen Eistee trinken
Später dann vom Sprungturm winken
Ich will mit dir schwimmen gehen

Ich muss nichts Gescheites sagen
Ich muss nichts Wichtiges fragen
Ich muss nichts fertig denken
Surf lieber hier im Wellenbad



Guru
Bist ein Erdbeben, mein Leben hat nur ein davor und danach
Bist Blechschraube, Kreissäge, Flex und Akkubohrer
Bist Gandalf, Shamani, von Kopf bis Fuß umami
Bist Diagnose, Lactose, Wasserstoff und Nikotin

Ich zapf mich an dir an
Weil ich's allein nicht kann

Bist ein Matador, Dschingis Khan, Uri Geller, klopfst nicht an
Da schwitzt sie schon die Nachbarschaft
Bist Tony Robbins, Adidas, das schärfste Gulasch, koch mir was
In der Suppe ist dein Haar
Sogar da

Schiebt euch eure Wettbewerbsfähigkeit in den Arsch
Schiebt euch eure Wettbewerbsfähigkeit in den Arsch
Und lasst euch eure Minderwertigkeitskomplexe anschauen

Ich habe nichts
Ich will nicht an den Start, nicht ins Ziel, nicht aufs Podest
Ich binde mir die Schuhe und läut an eurer Tür
Ihr geht mit mir mit, lasst eure Angst daheim
Ein Jausenbrot und Neugier ist alles was ihr braucht

Herzschläge im Takt
Den Rucksack fest geschnürt

Ich habe nichts, damit ich überall hinkann
Ich habe nichts, damit ich überall bei euch sein kann

Was ist unser Plan und was ist unser Ziel
Was wollen wir beschützen, wovon grenzen wir uns ab
Stell dir vor, wir gehen gemeinsam, und der Mond leuchtet den Weg
Ideen vor den Füßen, Utopien in der Luft

Herzschläge im Takt
Sterne in der Hand

Von allen Tieren ist der Mensch das traurigste
Du rufst an, ich drück auf lautlos
Dann klingelt’s an der Tür



Ich hab mir was bestellt
Weiß nicht mehr, was es war
Ich schau das Video noch fertig
Ruf dich später dann zurück
Tipps in meine Liste
Damit ich’s nicht vergess

Von allen Tieren ist der Mensch das traurigste

Haben uns lange nicht gesehen
Das müssen wir ändern
Nächsten Mittwoch hätt ich Zeit
Ich sag kurzfristig ab
Das Meeting dauert länger
Den Frühling sieht man schon
Wo ess ich zu Mittag
Hoffentlich geht keiner mit

Von allen Tieren ist der Mensch das traurigste

Egal wie sehr ich mich veränder
Am Küchentisch daheim
Pass ich in jedes alte Muster
Wie ein Stück Plastilin
Soll ich mich versichern
Falls mir was passiert
Da fehlt doch was im Raum
Ein schönes Bild vielleicht

Rost
Wir haben den Merch vergessen
Den neuen Trend verschlafen
Waren noch nie in Frankreich
Aber bei jedem Fest in Oberösterreich
Schon ein Jahr nichts gepostet
Den Amadeus verpasst
Zu dem Song gibt's kein Video
Wir sind rostig

Wir sind rostig
Aber macht nichts
Das Rot steht uns gut

Ich hab das Solo vergeigt
Brutto, netto vertauscht
Zu viel gefeiert, verschlafen



Dann den Bus zu spät zurückgebracht
Wir waren zu lang im Backstage
An Orten wo's komisch riecht
Im schimmligen Proberaum
Wir sind rostig

Wir sind rostig
Aber macht nichts
Das Rot steht uns gut

Wir sind schon so langsam
Und spürens im Kreuz
Der Kater tut heut doppelt weh
Wir sind da, wenn ihr uns braucht

13A
Was machst du, wenn du jemanden siehst, der auf offener Straße weint
Auf der Bank vorm 13A – in drei Minuten kommt er schon
Was willst du dann auch groß sagen, hast ja die Ohrenstöpsel drin
Hörst dir an, wie du dich verbessern kannst, wie du schneller arbeiten kannst, wie du deine
Ziele erreichst

Dein Akku ist leer, was für ein Glück
Machst einen Schritt nach vorn, dann zwei zurück
Und schau, da lächelt jemand zurück
Halt dein Hirn fest, sonst wippt es zu hart mit

Schau wie Chrilli seinen Kopf bewegt
Zu dem Haltestellentanzgerät
Schau wie Martina ihren Kopf bewegt
Das ist das Haltestellentanzgerät

Da kommt der Bus aber du steigst nicht ein
Bewegst dich auf Tigerpfoten rückwärts heim
Ein Schritt nach vor und zwei zurück
So geht der Haltestellentanzschritt

Oh mein Herz (dunkeldunkeldunkelrot)
Dachte schon ich hab's verlernt
Deine Wangen dunkeldunkeldunkelrot
Ich bin alt, ich bin verliebt
Und ich raub die Banken aus

Oh mein Herz, dich gibt's ja noch
Oh mein Herz, dunkeldunkeldunkelrot



Kauf mir Blumen, werd's jetzt ändern
Kauf mir dunkeldunkelroten Wein
Sag den Bananen die Reife an
Treff mich später dann mit dir

Oh mein Herz, dich gibt's ja noch
Oh mein Herz, dunkeldunkeldunkelrot

Der Winter war so furchtbar lang
Das Jahr wie Kaugummi
Schau da kommt die Sonne
Ich seh uns
Im Kreis, im Arm, im Blick, im festen Halt
Mit Hoffnung, Küssen, Fliegerohren und Mut

Oh mein Herz, ich hab jetzt wieder für dich Zeit
Oh mein Herz, dunkeldunkeldunkelrot
Oh mein Herz, dich gibt's ja noch
Oh mein Herz, dunkeldunkeldunkelrot
Oh mein Herz, mit der Brust durch die Wand
Oh mein Herz, dunkeldunkeldunkelrot

Ich reim dich zurück
Ich will dich zurück
Verdrück Glück zum Frühstück
Ich reim dich zurück
Verrück und entzück und verrenk mich ein Stück

Weil ich nicht weiß wie ich’s sonst sagen soll,
Dass ich dich furchtbar vermiss
Du reimst dich auf mich
Wie Rettichaufstrich
Wie der Deckel auf den ausgebeulten, rostigen Topf
Tropf

Meine Reime sind riesengroß

Ritter Lancelot
Hältst dich für Ritter Lancelot
Kommst mit der Ehre im Galopp
Jetzt fängt das schon wieder an
Jetzt fängt das schon wieder an

Ich kanns nicht mehr hören



Sag würds dich stören
Wenn du gehst
Aus meinem Leben

Verlangst ja von mir immer mehr
Ich geb doch eh schon alles her
Ich fühl mich ausgesaugt und lieg am Boden
Nein, ich hab nicht was du suchst
Hast nie was Eigenes versucht
Geschweige denn durchgezogen
So schwer muss es sein
So ganz allein
Das Opfer zu sein
Das Opfer zu sein

Ich kanns nicht mehr hören
Sag würds dich stören
Wenn du gehst
Aus meinem Leben

Wenns hart wurde gekündigt
Dein Lieblingswort ist schuldig
Zweites enttäuscht, drittes verlogen
Sagst ich gehe über Leichen
Und siehst überall die Zeichen
Ich zieh um dich einen Bogen

Ich kanns nicht mehr hören
Sag würds dich stören
Wenn du gehst
Aus meinem Leben

Bist das Bild von einem Heuchler
Ein Gebrauchtwagenverkäufer
Wo bist du nur falsch abgebogen
Nach dem Jammern wird gelästert
Sei keine fucking Elster
Wer hat dich bloß erzogen

Was für ein komischer Typ du bist
Wie schnell man doch vergisst
Dass man nicht alle Menschen mag

Wir müssen nochmal von vorn anfangen
Hey Bill, wie war das gleich
Wie kommt man aus dem Hamsterrad



Wie trennt man sich vom Murmeltier
Hey Bill, komm zeig es mir

Wir müssen nochmal von vorn anfangen

Das Fundament ist verrottet
Oben ist schon alles schief
Die Geschichte können wir nicht ändern
Die ist zu verfilzt

Wir müssen nochmal von vorn anfangen


